
# Messpunkt Bedeutung

1 1.000 Ellen (ca. 500 Meter) vom 
Tempel entfernt wird die Wassertiefe 
das erste Mal ermittelt: Das Wasser 
ist knöcheltief.

• Am Altar, am Kreuz des Herrn Jesus, sahen wir diesen Strom zum ersten Mal. 
• Wir erkannten: Aus Gnade errettet, durch den Glauben, nicht aus uns, Gottes Gabe ist es (Eph 2,8).
• Am Anfang unseres Glaubensweges machten wir erste Erfahrungen mit der Gnade Gottes in unserem 

Alltag – der Gnadenstrom umspülte unsere Knöchel. Gnade bewahrt den Fuß vor Straucheln.

2 2.000 Ellen (ca. 1.000 Meter) vom 
Tempel entfernt reicht das Wasser 
bis an die Knie.

• Später durften wir erleben, wie die Gnade höher stieg und stärker unseren Alltag prägte.
• Es kommt vor, dass wir „gelähmte Knie“ haben (Heb 12,12). Wir kommen nicht weiter. Dann müssen 

wir in den Bach steigen, um zu erfahren, dass Er Stärke gibt, wenn wir auf  unseren Knien liegen.

3 3.000 Ellen (ca. 1.500 Meter) vom 
Tempel entfernt geht das Wasser bis 
zur Hüfte.

• Doch die Gnade ist damit natürlich nicht erschöpft: Wir dürfen in sie eintauchen, bis unsere Hüften, der 
Sitz der Kraft, erreicht werden.

• Wir verstehen: Seine Kraft wird in Schwachheit vollbracht und Seine Gnade genügt uns (2. Kor 12,9). 

4 4.000 Ellen (ca. 2.000 Meter) vom 
Tempel entfernt ist der Strom so 
tief, dass man darin schwimmen
kann.

• Die Liebe Christi, die die Erkenntnis übersteigt (Eph 3,19). Wir können ihre Tiefe nicht ergründen. 
• Es gibt Gnade für jede Lage in unserem Leben. Wir müssen uns nur in den Strom werfen und werden 

erleben, was es heißt, in der Gnade zu schwimmen. Wir empfangen nicht geizig, nicht häppchenweise, 
sondern aus seiner Fülle Gnade um Gnade (Joh 1,16).

• Wir dürfen in jeder Situation unseres Lebens völlig auf  die Gnade hoffen und täglich aus Seiner Fülle 
Gnade um Gnade schöpfen (1. Pet 1,10; Joh 1,14). Dann erwarten wir nichts mehr von uns, sondern wir 
lassen uns von der Gnade Gottes tragen - „Wasser zum Schwimmen“.

• Gott gibt Seine Gnade nicht nach unseren Bedürfnissen, sondern gemäß seinem Ratschluss, unfassbar!

Hesekiel 47,1-12 – Der Gnadenstrom aus dem Tempel
• Gott wird sich nach der Entrückung seinem Volk Israel zuwenden. 
• Tempel in Jerusalem, in dem die Herrlichkeit Gottes wohnen wird.
• 1000-jähriges Reich: Fluss aus diesem Tempel, Bild des Segens Gottes.

2. Kor 12,9
2. Pet 3,18
1. Pet 1,13


